
 

05. März 2024  

Streikrecht ist Grundrecht – 12. März 2024: Jacke an & Mütze auf! 
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
Streikrecht ist Grundrecht! Am 12. März 2024 kommt 

es auf die Beteiligung und Stärke von allen an! Wir 

müssen jetzt gemeinsam zeigen, dass wir geschlossen 
hinter den ver.di Forderungen stehen! Egal, ob Ge-

werkschaftsmitglied oder nicht, ihr dürft alle streiken. 

An der Ausübung des Streikrechtes darf und kann 
euch niemand hindern.  

 

Regional laufen bereits die Vorbereitungen für den 
bundesweiten Warnstreik am 12. März 2024. Gerne 

möchten wir euch an dieser Stelle noch einige Hin-

weise für die Arbeitskampfmaßnahmen mitgeben.  
 

 „Was passiert mit der Post die liegen bleibt?“  

Ja, Post wird liegen bleiben und Telefonate werden ins 
Leere gehen. Das erfüllt den Zweck eines Warnstreiks. 

Die Verantwortung dafür trägt der Vorstand und nicht 

ihr. Liebe Kolleginnen und Kollegen ihr seid der Motor 
und das Herzstück der DAK-Gesundheit. Wir müssen 

jetzt gemeinsam zeigen das wir mit dem Angebot des 

Vorstandes nicht einverstanden sind und wir mehr 
wert sind! 

 
„Wir haben ein Teammeeting oder eine Schulung.“ 

Am Tag einer Arbeitskampfmaßnahme wird "zufäl-

lig" eine Videokonferenz, eine Besprechung oder 
eine Schulung angesetzt. Nehmt es zur Kenntnis, 

schnappt euch eure Weste & Trillerpfeife und nehmt 

euer Streikrecht wahr. 
 

„Müssen wir einen Notdienst einrichten?“ 

Nein. Einen Notdienst gibt es bei der DAK-Gesund-
heit nicht. Notdienste werden in Krankenhäusern, bei 

der Feuerwehr oder Rettungsdiensten eingerichtet. 

Nicht aber bei Krankenkassen. Und wenn wir ehrlich 
sind, laufen bereits heute, viele Kolleginnen und Kol-

legen unter Notdienstbedingungen. 

 
Wenn sich deutlich etwas bewegen soll, müssen wir 

jetzt zeigen: Jacke an, Mütze auf und streiken! 

Solidarisch zusammenhalten! Gemeinsam sind wir 
stark. ver.di - mittendrin, statt nicht dabei. 

 

 
 

 

ver.di - stark mit dir! 
 


